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Der Altar ist ein Bild für Christus selbst. 

Wir stehen kurz vor der Weihe der St. Lambertus Kapelle, des Altars und 

Segnung des Ambos in Morschenich - Neu. Am Sonntag, der 04. Februar 

2024, wird ein Höhepunkt in der Geschichte unseres Dorfes sein. Es ist ein 

wichtiger Schritt für die Umsiedlung der Bevölkerung von Morschenich 

nach Morschenich-Neu, ebenso für die Pfarre St. Laurentius Merzenich, die 

für die Kapelle zuständig ist. So ist es gut, dass wir uns auf diesen Festtag 

auch innerlich vorbereiten und uns etwas vertraut machen mit dem, was an 

dem Tag geschehen wird. Aus diesem Anlass möchte ich mit Ihnen über die 

Bedeutung von Ambo und Altar, die wir auch als Tisch des Wortes und 

Tisch des Mahles bezeichnen, nachdenken.  

Mit dem II. Vatikanischen Konzil wurde die Bedeutung des Wortes Gottes 

und auch des Wortgottesdienstes in der Eucharistiefeier aufgewertet. 

Gemäß der Liturgiekonstitution des Konzils „Sacrosanctum Concilium“ soll 

den Gläubigen der Tisch des Gotteswortes reicher gedeckt werden. Die 

Theologie sieht die Einheit von Wort und Sakrament: „Das Wort setzt das 

Sakrament als seine Vollendung voraus, denn im Sakrament wird Christus, 

das Wort, zu unserem Leben“ (Schmemann A., Eucharistie. Sakrament des 

Gottesreichs, Einsiedeln 2012, 100). 

Tatsächlich hören wir seit dem Konzil (1962-1965) viel mehr Texte aus 

der Heiligen Schrift als in der vorkonziliaren Liturgie. Während vor dem 

Konzil auch die biblischen Texte vom Priester am Altar gelesen wurden 

gibt es jetzt seit dem Konzil für die Verkündigung des Gotteswortes einen 

eigenen festen Platz im Altarraum, den Ambo. Das Wort „Ambo“ kommt 

aus der griechischen Sprache: „anabainein“ das bedeutet so viel wie: 

„hinaufsteigen“. Der Ambo heute hat seinen Platz im Altarraum oder aus 

dem Altarraum ein Stück in die Gemeinde hinein gebaut.  

In unserer Kapelle bilden Ambo und Altar, die beiden Aktionsorte der 

beiden Hauptteile der Heiligen Messe, die „Brennpunkte“ wie in einer 

Ellipse. Altar und der Ambo sind weiter auseinandergerückt, und stehen sich 

gegenüber, so vergrößern sie den liturgischen Raum. Wort und Sakrament, 

Verkündigung, Gebet und Mahl stehen in einem spannungsvollen 

Verhältnis.  Die „Mitte“ verlagert sich jeweils dorthin, wo der liturgische 

Akt vollzogen wird, bleib aber stets inmitten der Gemeinde. Diese bildet 
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jedoch keinen in sich geschlossenen Kreis, sondern öffnet sich von beiden 

Seiten.  In Church, Zogmayer L., Kunst für liturgische Räume, Regensburg 

2020, 56.  

Bevor der Lektor die erste Lesung vorträgt, wird am Sonntag im 

Weihegottesdienst unser Bischof den Ambo segnen und dem Lektor das 

Lektionar überreichen, aus dem dieser dann zum ersten Mal am neuen Ort 

Gottes Wort verkünden wird. 

Jetzt kommen wir nun zum Altar, dem Tisch des Mahles. In allen Religionen 

gibt es Altäre. Meist wollten die Menschen durch ihr Opfer auf dem Altar 

die Götter versöhnlich stimmen. Es gab Brand- und Speiseopfer, Trank- und 

Dankopfer sowie Versöhnungsopfer. Kain und Abel waren der ersten, von 

denen die Heilige Schrift berichtet, dass sie einen Altar erbaut haben. Die 

Altäre waren aus Stein und wurden besonders dort errichtet, wo Menschen 

die Nähe Gottes in ihrem Leben erfahren haben. Im Neuen Bund ist das 

anders geworden. Wir kennen nur ein einziges Opfer, das Opfer Jesu Christi 

am Holz des Kreuzes. Wir brauchen Gott nicht immer von Neuem 

versöhnlich stimmen. Das Opfer Jesu Christi am Altar des Kreuzes hat uns 

Menschen die Erlösung geschenkt. Jesus Christus gibt sein Leben für die 

Menschen am Kreuz, um sie aus Sünde und Tod zu befreien und um ihnen 

Versöhnung und neues Leben zu schenken. Das was am Kreuz in blutiger 

Weise am Karfreitag geschah, hat Jesus am Abend zuvor bildhaft angedeutet 

und mit seinen Jüngern gefeiert: Das Brot wird zu seinem Leib, der Wein 

wird zu seinem Blut. Außerdem forderte Jesus seine Jünger auf, dies immer 

wieder zu tun. „Tut dies zu meinem Gedächtnis!“ gilt nicht nur für die 

Jünger, sondern auch für uns. Der Abendmahltisch wurde damit zum Altar 

des Neuen Bundes.  

Die frühen christlichen Gemeinden haben sich am Herrentag, in ihren 

Häusern versammelt, um dieses Opfer, die Eucharistie zu feiern. Das Mahl 

der Eucharistie verstanden sie als Vergegenwärtigung des einmaligen 

Opfers Jesu. Die Kraft, die Liebe zu leben, geht vom Altar aus. Gottesdienst 

und Nächstenliebe, Liturgie und Caritas ergänzen sich einander. Fast 60 

Jahre sind es nun auch her, dass die Bischöfe sich auf dem II. Vatikanischen 

Konzil mit den Fragen des Gottesdienstes beschäftigt haben. Der Altar soll 

uns an einen Tisch erinnern, an den Tisch des Abendmahlssaales, an dem 

Jesus mit seinen Jüngern das erste Mal Eucharistie gefeiert hat. Der Altar 
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soll Mittelpunkt des gesamten kirchlichen Raumes sein, Zeichen der Nähe 

Gottes zu uns Menschen. Im Gebet zur Altarweihe ist zu lesen: „Dieser Altar 

sei uns ein Bild des Herrn Jesus Christus, aus dessen geöffnete Seite im 

Wasser und dem Blut die Sakramente der Kirche hervorgehen.“ Der Altar 

ist eine Opferstätte Jesu Christi, weil auf ihm das Kreuzesopfer durch alle 

Zeiten in der Feier der Eucharistie vergegenwärtigt, wird bis Christus 

wiederkommt. Gleichzeitig ist der Altar Tisch für das Mahl, weil sich an 

ihm die Gläubigen versammeln, um Christi Leib und Blut zu empfangen.  

Und so ist der Altar ein Bild für Christus selbst, wie es eine Präfation der 

Osterzeit sagt: „Er selbst ist der Priester, der Altar und das Opferlamm.“ So 

ist der Altar Mittelpunkt der versammelten Gemeinde. Der Altar soll in der 

Regel feststehend sein. Nur ein feststehender mit dem Boden verbundener 

Altar kann in feierlichem Ritus geweiht werden. Wenn nun unser Bischof 

unseren neuen Altar weiht mit Weihwasser und Weihrauch und ihn mit 

Chrisam salbt, dann soll uns in dieser feierlichen Handlung von Neuem 

gesagt werden, das ist der Mittelpunkt unserer Gottesdienstgemeinschaft, 

der Tisch, um den wir uns immer wieder versammeln sollen, um das Opfer 

Christi im gemeinsamen Mahl zu feiern und darin Gemeinschaft zu 

erfahren.  

Nachdem wir über die Bedeutung von Ambo und Altar nachgedacht haben, 

wollen wir uns nun mit den Riten und Symbolen befassen, die uns bei der 

Segnung des Ambos und der Altarweihe begegnen. Wie alle 

gottesdienstlichen Feiern ist auch die Altarweihe reich an Zeichen und 

Symbolen, die teils aus sich sprechen. Grundsätzlich gilt für die Altarweihe, 

die Eucharistiefeier selbst, für die ein Altar errichtet ist. Schauen wir uns die 

Riten, die wir bei der Weihe miterleben, der Reihe nach an: Jeder 

Gottesdienst beginnt damit, dass die Gemeinde sich versammelt. Wir sind 

versammelt als Ekklesia, wörtlich: als „die vom Herrn gerufenen“. Wie bei 

jedem Sonntagsgottesdienst eine Tauferinnerung das Schuldbekenntnis 

ersetzen kann, so erinnert uns auch die Feier der Altarweihe zunächst an 

unsere Taufe. Der Bischof segnet das Wasser und sprengt es über uns aus. 

Mit diesem geweihten Wasser wird er auch den neuen Ambo und den neuen 

Altar segnen. Nach dem Gloria und Tagesgebet segnet der Bischof den 

neuen Ambo und überreicht dem Lektor das Lektionar, aus dem zum ersten 

Mal am neuen Ambo das Wort Gottes vorgetragen wird. Vom neu 
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gesegneten Ambo wird dann auch der Diakon zum ersten Mal die Frohe 

Botschaft des Evangeliums verkünden. Nach der Predigt des Bischofs 

beginnt die Liturgie der Altarweihe mit der Heiligenlitanei. Die Heiligen 

sind unsere Fürsprecher am Throne Gottes. Die Heiligenlitanei mündet in 

das Fürbittgebet ein. Danach wird die Reliquie der Heiligen Ursula und des 

Heiligen Gereon im neuen Altar beigesetzt. Als nächstes umschreitet der 

Bischof den neuen Altar und besprengt ihn mit dem geweihten Wasser. 

Dabei zitiert er das Wort Jesu aus dem Johannesevangelium: „Wer Durst 

hat, komme zu mir und es trinke, wer an mich glaubt. Aus seinem Inneren 

werden Ströme lebendigen Wassers fließen.“ Von diesem Geist sollen alle 

erfüllt werden, die von diesem Altar mit Christi Leib und Blut gestärkt 

werden. 

Danach salbt der Bischof den Altar mit dem heiligen Chrisam. Das Chrisam 

wird in der Mitte des Altares und an den vier Ecken, an denen die 

sogenannten „Weihekreuze“ in den Altar eingraviert sind, ausgegossen. 

Von dort aus wird der ganze Altartisch vom Bischof gesalbt. Damit wird der 

Altar zum Symbol für Christus, dessen Name übersetzt „der Gesalbte“ 

bedeutet. Ihn hat der Vater mit Heiligem Geist gesalbt und zum 

Hohenpriester eingesetzt, der sich auf dem Altar des Kreuzes für das Heil 

aller Menschen als Opfer dargebracht hat. Auf diese fünf Weihekreuze 

werden dann Wachsdochte gelegt, die mit Weihrauchkörnern überschüttet 

und mit dem Licht von der Osterkerze entzündet werden. Das ist wohl einer 

der eindrucksvollsten Riten der Altarweihe, wenn diese Feuer auf dem Altar 

brennen. Die fünf brennenden Kreuze symbolisieren die fünf Wundmale des 

Gekreuzigten. Der Bischof deutet dieses Geschehen mit der Gebetsbitte: 

„Gott, wie Weihrauch steige unser Gebet zu dir empor. Und wie dieses Haus 

mit wohlriechendem Duft sich füllt, so erfülle Christi Geist deine Kirche.“ 

Die Gemeinde singt dazu ein Heilig-Geist-Lied. Die Kraft des Heiligen 

Geistes wirkt auf diesem Altar. Immer, wenn wir Sakramente feiern, 

geschieht dies in der Kraft des Heiligen Geistes, den Jesus uns verheißen 

und gesendet hat und der uns an alle erinnert, was Jesus gesagt und getan 

hat und der unser Tun begleitet. 

Im vom Bischof feierlich vorgetragenen Weihegebet wird dann der Bogen 

von den Altären des Alten Bundes zum Altar des Kreuzes im Neuen Bund 

gezogen. Darin wird unter anderem der Wunsch formuliert: „Für immer sei 
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dieser Altar die Stätte des Opfers Christi und für immer der Tisch des Herrn, 

…“ Nach diesem Weihegebet, wenn der Weihrauch abgebrannt ist, wird der 

Altar gereinigt und mit einem weißen Altartuch bedeckt. Der Diakon holt 

das Licht von der Osterkerze, mit dem der Bischof dann die Altarkerzen 

entzündet. Der Altar in sich ist Thron für Christus, der in den Gaben von 

Brot und Wein, die in seinen Leib und in sein Blut gewandelt werden. Er 

selbst schmückt durch seine Gegenwart den Altar und so ist es nach dem 

Liturgieverständnis des II. Vatikanischen Konzils auch unangebracht, wenn 

der Altar, auf dem die Eucharistie gefeiert wird, wie das in manchen Kirchen 

anzutreffen ist, mit Kerzen, Blumen, Büchern und manchmal noch mit 

anderen Dingen überladen ist. Auch soll der Altar kein Abstellplatz für 

Messbücher und ähnliches sein. Zum Schluss wird der Tabernakel gesegnet 

und die Weiheurkunde verlesen. Danach beginnt die Gabenbereitung mit 

der Gabenprozession. Im Anschluss feiert der Bischof in Konzelebration mit 

den anwesenden Priestern die erste Eucharistiefeier auf dem neuen Altar. 

Diese gemeinsame Eucharistiefeier ist das wichtigste und auch älteste 

Element der gesamten Feier der Altarweihe. Darin findet diese an Symbolen 

und Zeichen sehr reiche Liturgie ihren Höhepunkt und ihren Abschluss. 

Andreas Galbierz- Pfarrer 
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ABLAUF DER FEIERLICHKEITEN 

 

ca. 09:30 Uhr:  Empfang von Bischof Dr. Helmut Dieser 

am Bürgewaldzentrum (Ellener Allee 1,  

Morschenich-Neu) 

09:50 Uhr:   Gemeinsame Prozession der 

VertreterInnen der ortsansässigen 

Vereine, Kirchenvorstands- und 

PfarreiratsvertreterInnen zusammen 

mit Dr. Bischof Helmut Dieser vom 

Bürgewaldzentrum zur St. Lambertus 

Kapelle (Ludwig-RixenPlatz, 

Morschenich-Neu)  

10.00 Uhr:   Festgottesdienst mit Einsegnung der 

neuerbauten St. Lambertus-Kapelle, des 

Altars und des Ambos  

ca. 11.50 Uhr: Empfang und Umtrunk im 

Bürgewaldzentrum  
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Taizé – Gebete in unserer GdG 

Die nächsten Taizé-Gebete sind an folgenden Sonntagen jeweils um  

17:00 Uhr in der Gemeindekirche St. Amandus Girbelsrath: 
 

4. Februar 2024, 3. März 2024, 7. April 2024 & 12. Mai 2024 

Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon 

 

Sonntagscafé in Merzenich  

Das nächste Sonntagscafé – nun immer am 1. Sonntag im Monat – findet im 

Februar, durch die Einweihung der Lambertuskapelle in Morschenich-Neu, 

nicht am Sonntag, sondern am Samstag, den 3. Februar 2024 nach der 

Vorabendmesse statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten unserer 

GdG. 

 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 2024 

Die wöchentlichen Kreuzwegandachten in der Fastenzeit in unserer GdG 

sind wie folgt und beginnen ab Dienstag, den 20. Februar 2024: 

Sophienhof: dienstags um 17:00 Uhr  

St. Laurentius Merzenich: dienstags um 18:00 Uhr 

St. Cäcilia Niederzier: dienstags um 18:00 Uhr  

• 20.02.2024 - Kreuzwegandacht der Heimbachpilger 

• 27.02.2024 - Kreuzwegandacht der Nievenheimpilger 

• 05.03.2024 - Kreuzwegandacht des ehem. Cäcilienchores  

• 12.03.2024 - Kreuzwegandacht der St. Matthias Bruderschaft Nz/Oz 

• 19.03.2024 - Kreuzwegandacht der St. Matthias Bruderschaft Nz/Oz 

St. Amandus Girbelsrath: mittwochs um 18:00 Uhr 

St. Martin Oberzier: donnerstags um 18:00 Uhr  

St. Thomas v. C.: freitags um 16:00 Uhr (nicht am 23.02. und 01.03.2024) 

St. Antonius Hambach: Am Freitag, dem 23.02.2024 um 18:00 Uhr 

 

Hl. Messen mit Krankensalbung in der Fastenzeit 2024  

In der Fastenzeit finden in den aufgeführten Orten Hl. Messen jeweils mit 

einer Krankensalbung statt.  

Dienstag, den 27. Februar um 09.00 Uhr in St. Antonius Hambach  

Mittwoch, den 28. Februar um 18.00 Uhr in St. Josef Huchem-Stammeln  

Donnerstag, den 29. Februar um 09.00 Uhr in St. Cäcilia Niederzier  

Freitag, den 01. März um 10.30 Uhr in der Wohnanlage Sophienhof 
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Liebe Seniorinnen und Senioren ab 60 in Hambach  

Leider ist unser adventliches Frühstück in diesem Jahr ins Wasser gefallen. 

Nun möchten wir - das Frühstücksteam - wieder neu durchstarten.  

Weiberfastnacht am 08.02.2024 um 9:30 Uhr  

im Pfarrheim Hambach 

Das monatliche Frühstück ist dann wieder jeden 1. Donnerstag im Monat 

um 9:30 Uhr im Pfarrheim. Es wird ein Kostenbeitrag von 5 Euro erhoben.  

Beim ersten Mal bitten wir um Anmeldung unter folgenden 

Telefonnummern:  

• Hedi Kuckhoff 02428/2644 

• Marlene Adrian 02428/2105 

Weiteres Angebot:  

Spielenachmittag jeden 3. Donnerstag im Monat von 14:30 – 17:00 Uhr 

an. Start ist der 18.01.2024.  

Spiele können selbst mitgebracht werden.  

Neu Hambacher sind selbstverständlich zu beiden Veranstaltungen recht 

herzlich willkommen.  

Wir wünschen Ihnen/ Euch fürs neue Jahr Gesundheit und Zufriedenheit 

und hoffen auf ein frohes Wiedersehen an Weiberfastnacht.  

Ihr Frühstücksteam in Vertretung Hedi Kuckhoff  

Weitere Infos unter o. g. Telefonnummern.   

 

Bahnhofsmission und Dürener Suppenküche erhalten Erlös! 

Der Pfarreirat der Pfarre St. Martin Oberzier hat seinen Erlös aus den letzten 

beiden Jahren des Martinsfestes für die Ärmsten der Armen im Kreis Düren 

gespendet. Man konnte jede Organisation mit 500€ unterstützen. Ferner 

wurden 19 nicht abgeholte Weckmänner der Dürener Tafel gespendet. Alle 

die dazu beigetragen haben, sei es durch den Kauf eines Weckmanns, 

Glühwein oder Kakao, bei der Ausgabe der Weckmänner, sei herzlich 

gedankt. Bedanken möchten wir uns besonders bei unserem „St. Martin“, 

Florian Heinicke für sein ehrenamtliches Engagement. Ferner der 
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Musikgruppe der Musikschule Niederzier sowie der Musikgruppe Zierte 

Jonge die unseren Umzug musikalisch begleiteten. Auch unserer 

Feuerwehr, des Löschzuges Oberzier, danken wir für die Absicherung des 

Zugweges und des Martinsfeuers. Allen ehrenamtlichen HelferInnen, die 

das Martinsfest zu einem schönen Fest der Gemeinschaft werden ließen, ein 

herzliches Dankeschön.      Gez. Walter Brauers 

Kinder begeistern Gemeinde Merzenich am Heiligen Abend 

Am Heiligen Abend 2023 versammelten sich viele Menschen unserer 

Gemeinden in der festlich geschmückten Kirche St. Laurentius in 

Merzenich, um ein außergewöhnliches Krippenspiel zu erleben, das von 

33 begeisterten Kindern im Alter von 4-16 Jahren aufgeführt wurde. Über 

den gesamten Dezember hinweg hatten sich die jungen Darsteller mit 

Hingabe und Eifer getroffen, um das Stück „Der Engel der Heiligen 

Nacht“ gemeinsam einzustudieren. 

Am Heiligen Abend war die Kirche St. Laurentius bis auf den letzten Platz 

gefüllt und alle warteten mit Vorfreude auf das Krippenspiel als der 

Gottesdienst um 15:00 Uhr begann.  

Die Kinder spielten mit großer Freude und Leidenschaft die zeitlose 

Geschichte der Geburt Jesu nach. Dabei bewiesen sie nicht nur 

Gemeinschaftsgefühl, sondern berührten dabei auch die Herzen der 

Gottesdienstbesucher. Die Begeisterung und der Applaus waren groß und 

die Kinder bekamen viel Lob für ihren Einsatz und ihr Engagement. Das 

Krippenspiel am Heiligen Abend wird zweifellos allen in schöner 

Erinnerung bleiben.  

Ein besonderer Dank gilt allen Mithelfern und Spendern, dass dieser 

Gottesdienst stattfinden konnte! 

Manuela Althausen, Gemeindereferentin 

 

Weltgebetstag der Frauen 2024 – ökumenischer Gottesdienst am Freitag, 

den 01. März 2024 um 17:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 

Merzenich, Severin-Böhr-Straße 15 

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen. Der Weltgebetstag  der 

Frauen kommt in diesem Jahr aus Palästina. 

Herzliche Einladung an alle Frauen. 
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Sprechzeiten der Pfarrbüros! 
 

Abweichend zu den Regelöffnungszeiten, sind die Pfarrbüros in 

Niederzier und Merzenich am Donnerstag, dem 08. Februar und am 

Montag, dem 12. Februar 2024 geschlossen. 

In dringenden Fällen sprechen Sie uns bitte auf den Anrufbeantworter. 

Dieser wird regelmäßig abgehört. Wir rufen Sie dann schnellstmöglich 

zurück. Alternativ können Sie uns auch immer gerne eine Mail schreiben. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 
 

Die Pfarrbriefredaktion informiert! 
 

Anmeldungen von Gebetsmeinungen und Beiträge für den nächsten 

Pfarrbrief, müssen Bitte bis zum 9. Februar 2024 in den Pfarrbüros in 

Merzenich oder Niederzier angemeldet bzw. eingereicht werden. 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 

 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
 

vom 13. Januar bis 25. Februar 2024 
 

 

Samstag, 13. Januar 2024  
Hl. Hilarius 

Gi 16:00

16:30 

stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

HS 16:30 Vorabendmesse 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

El 17:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Oz 17:30 Vorabendmesse 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Ham 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
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Go 18:30 Vorabendmesse 

Jgd. für Edmund Steinschulte, für Marianne Steinschulte, 

Fritz Conzen und für Gudula Conzen; in besonderer 

Meinung um Fürbitte des Hl. Judas Thaddäus 

 

Sonntag, 14. Januar 2024 2. Sonntag im Jahreskreis 
  

Me 09:30 Dankgottesdienst der Sternsinger 

1. Jgd für Josef Mathar; 1. Jgd. für Josef Klinkenberg; für 

die Leb. und Verst. der Familien Meyer und von Häfen 

 

Nz 11:00 Hl. Messe 

für Sabine Stahl von Seiten der Pfarrgemeinde 

 

Me 14:00 Taufe des Kindes Sophia Charlotte Esser 

 

Dienstag, 16. Januar 2024  
 

Ham 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für verschiedene Stifter 

 

Mittwoch, 17. Januar 2024 Hl. Antonius 
 

Oz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Jakob Hummelsheim und Christine 

geb. Cremer 

 

HS 18:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Eheleute Wilhelm Abschlag 

 

Me 18:00 Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Donnerstag, 18. Januar 2024  
 

Nz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Elisabeth Parpatt und Kaspar und 

Elisabeth Scheidemacher 

 

Me 17:30 Hl. Messe im Seniorenhaus Marienhof 

für die Leb. und Verst. des Marienhofes 
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Freitag, 19. Januar 2024  
 

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof 

für die Leb. und Verst. des Sophienhofes 

 

Me 17:30 

18:00 

Anbetung und Beichte 

Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Peter Wilhelm Vaahsen und Katharina 

geb. Nießen 

 

Samstag, 20. Januar 2024  
 Hl. Fabian & Hl. Sebastian 

Me 16:00 Hl. Messe aus Anlass des Festes des Hl. Sebastianus 

dem Schutzpatron der Schützenbruderschaften  

für die leb. und verst. Mitglieder der St. Sebastianus 

Schützenbruderschaft Merzenich, der St. Lambertus 

Schützenbruderschaft Morschenich und der Marianischen 

Schützenbruderschaft Golzheim 

 

HS 16:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

El 17:30 Vorabendmesse 

für die Verst. der Familien Danino, Göddertz und Plum; 

Jgd. für Gertrud und Karl Zumkier, für Marliese Zumkier 

zum Geburtstag 

 

Oz 17:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Ham 18:30 Festgottesdienst aus Anlass des Festes unseres 

Pfarrpatrons des Hl. Antonius mit Segnung von Brot 

und Wasser, musikalische Mitgestaltung der 

Bläservielharmonie Hambach 

2. Jgd. für Marga Görres; für Else und Willy Pickartz, 

Sohn Heinz Josef, Tochter Korda zum 2. Jgd; für Elisabeth 

und Willi Bursian und Söhne Bernd und Heinz-Willi 

Zimmermanns; für Korda Gelhardt und Familie zum 

Gedächtnis 
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Go 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Sonntag, 21. Januar 2024 3. Sonntag im Jahreskreis 
  

Gi 09:30 Hl. Messe  

SWA für Paul-Heinz Dick; 1. Jgd. für Erwin Haas; für 

Elisabeth Lüttgen 

 

Nz 11:00 Hl. Messe  

Jgd. für Hans Scheidweiler und Günter Brauers, verst. 

Eltern und Schwiegereltern und Sohn Heinz 

 

Dienstag, 23. Januar 2024  
 Hl. Heinrich Seuse 

Ham 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Josef und Helene Mertens 

 

Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet 

Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Eduard Kremer 

 

Mittwoch, 24. Januar 2024  
Franz von Sales 

Oz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Ludwig Hellwig und Peter Kreutz 

 

HS 18:00 Hl. Messe 

für die Leb. und Verst. der Frauengemeinschaft Huchem-

Stammeln und Selhausen 

 

Me 18:00 Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

 

Donnerstag, 25. Januar 2024 Fest Bekehrung des Apostels Paulus 
 

Nz 09:00 Hl. Messe  

Stiftungsmesse für Arnold Schmill und Anverwandte 

 

Me 17:30 Hl. Messe im Seniorenhaus Marienhof 

Stiftungsmesse für verschiedene Stifter vor 1945 
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Freitag, 26. Januar 2024  
Hl. Timotheus & Hl. Titus 

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof 

zu Ehren der Mutter Gottes 

 

Me 17:30 

18:00 

Anbetung & Beichte 

Gemeinsame Jahresmesse für unsere Verstorbenen 

Wilhelm Beyel 15, Johannes Spies 15, Hedwig Kurth 22, 

Josef Jansen 14, Maria Kempener 17, Peter Hoegen 17, 

Anita Schallenberg 21, Gertrud Ziegler 18, Maria Beyel 

20, Lieselotte Giebel 15, Elisabeth Schüller 18, Maria 

Theresia Stadler 16, Maria Jeske 18, Franz-Josef Plum 15, 

Gerhard Hansen 18, Arnold Lentzen 19, Peter Dreßen 21, 

Johann Nix 15, Dieter Starkens 18 und Charly Vaaßen 14 

 

Samstag, 27. Januar 2024  
Hl. Angela Merici 

Gi 16:00 

16:30 

stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung  

 

HS 16:30 Vorabendmesse 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

El 17:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Oz 17:30 Vorabendmesse 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Ham 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Go 18:30 Vorabendmesse 

SWA für Eva-Maria Rudzki; für Karl Stollenwerk¸ Jgd. für 

Klara Hammes und f.d. Leb. und Verst. d. Fam. Hammes 

und Cajens; für Arnold und Emilia Nöthgen und Sohn 

Wilhelm; für Ehel. Anton und Katharina Förster 
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Sonntag, 28. Januar 2024 4. Sonntag im Jahreskreis 
 Hl. Thomas von Aquin 

Me 09:30 Hl. Messe  

SWA für Katharina Pilartz; SWA für Stephanie Büßgen; 

1. Jgd. für Jürgen Kreft; 1. Jgd. für Therese Fuhs; für Maria 

und Luise Widdingen und für die Leb. und Verst. der 

Familie Widdingen; für Wolfgang Janizki, Helene und 

Alois Marquardt und Sohn Gerhard, Elisabeth und Otto 

Roski 

 

Nz 11:00 Hl. Messe  

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Dienstag, 30. Januar 2024  
 

Ham 09:00 Hl. Messe 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet  

Gemeinsame Jahresmesse für unsere Verstorbenen 

Erhard Krüger 14, Eva Margarete Klünter 16, Rosemarie 

Pütz 17, Maria Landmann 17, Josef Hüffel 18, Rosemarie 

Heimerich 19, Ludwig Niederklapfer 19, Joseph Korte 21 

und Hubertine Fitzke 22 

 

Mittwoch, 31. Januar 2024  
Hl. Johannes Bosco 

Oz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Elisabeth Clermont 

 

HS 18:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Pfarrer Anton Künster, Eltern und 

Geschwister 

 

Me 18:00 Rosenkranzgebet im Pfarrheim 
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Donnerstag, 1. Februar 2024  
 

Nz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Heinrich Reuter und Katharina geb. 

Sievernich 

 

Me 17:30 Hl. Messe im Seniorenhaus Marienhof 

für die Leb. und Verst. des Marienhofes 

 

Freitag, 2. Februar 2024 Fest Darstellung des Herrn 

Herz-Jesu-Freitag                                                                                                (Lichtmess) 

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof mit 

Kerzensegnung und Spendung des Blasiussegens 

für die Leb. und Verst. des Sophienhofes 

 

Me 17:30

18:00 

Anbetung und Beichte 

Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Eheleute Christian Pecks und 

Sophia Filz und für die Leb. und Verst. der Familien Pecks 

und Filz 

 

Samstag, 3. Februar 2024  
Hl. Ansgar, Hl. Blasius 

Me 16:00 Familienmesse mit Kerzensegnung und Spendung des 

Blasiussegens 

1. Jgd. für Elsbeth Schmitz; für Maria Katharina Tendyra, 

die am 18.12.2023 verstorben ist 

anschließend: Sonntagscafe im Pfarrheim 

 

HS 16:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung und 

Spendung des Blasiussegens 

 

El 17:30 Vorabendmesse mit Spendung des Blasiussegens 

Jgd. für Heinz Josef Breuer und f.d. Verst. d. Fam. Breuer 

und Danino 

 

Oz 17:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung und 

Spendung des Blasiussegens 
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Ham 18:30 Familienmesse mit Kerzensegnung und Spendung des 

Blasiussegens 

für Reinhold und Katharina Brendel geb. Bodden und für 

die Leb. und Verst. der Familien Brendel, Gatzen, 

Weißweiler und Fackeldey; für die Eheleute Fritz und 

Maria Jongen geb. Prinz und für die Verst. der Familien 

Jongen und Prinz 

 

Go 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung und 

Spendung des Blasiussegens 

 

Sonntag, 4. Februar 2024 5. Sonntag im Jahreskreis 
 

MoN 10:00 Festgottesdienst aus Anlass der Einweihung der 

Lambertuskapelle in Morschenich-Neu durch Bischof 

Helmut Dieser 

 

Dienstag, 6. Februar 2024  
 Hl. Paul Miki und Gefährten 

Ham 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Eheleute Wilhelm Dahmen und 

Christine geb. Mingers, verst. Eltern und Geschwister 

 

Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet 

Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Leb. und Verst. der Familie Eduard 

Oepen 

 

Mittwoch, 7. Februar 2024  
  

Oz 15:00 Seniorenmesse 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

HS 18:00 Hl. Messe 

Jgd. für Marianne Bergheim; für Werner und Elisabeth 

Welsch und Sohn Arno, für Paul Diedrich und Sohn 

Werner, für Heinz Neumann und Winfried Bieschke 

 

Me 18:00 Rosenkranzgebet im Pfarrheim 
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Donnerstag, 8. Februar 2024  
Hl. Hieronymus Ämiliani, Hl. Josefine Bakhita 

Nz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Verst. der Familie Andreas Dohr 

und Leonhard Schaaf 

 

Freitag, 9. Februar 2024  
  

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof 

zu Ehren der Mutter Gottes 

 

Me 17:30 

18:00 

Anbetung und Beichte 

Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Agnes von Werden und Pfarrer Wim 

Meuffels 

 

Samstag, 10. Februar 2024  
Hl. Scholastika 

HS 16:30 Vorabendmesse 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Me 17:30 Mundartmesse mit Liedern und Texten in Mundart 

für die leb. und verst. Mitglieder der KG „Jonge vom 

Berg“ Merzenich, der KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim 

und der Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 

 

Oz 17:30 Vorabendmesse 

für Michael Kuhl von Seiten der Pfarrgemeinde 

 

Ham 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung  

 

Go 18:30 Vorabendmesse 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Sonntag, 11. Februar 2024 6. Sonntag im Jahreskreis 
  

Me 09:30 Hl. Messe 

für die Leb. und Verst. der Familien Meyer und von Häfen; 

für die Leb. und Verst. d. Familien Schmautz und Meyer 
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Nz 11:00 Hl. Messe 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Mittwoch, 14. Februar 2024 Aschermittwoch 
 

El 08:15 Schulgottesdienst mit Spendung des Aschenkreuzes 

 

Go 08:15 Schulgottesdienst mit Spendung des Aschenkreuzes 

 

Nz 09:00 Schulgottesdienst mit Spendung des Aschenkreuzes 

 

HS 10:00 Schulgottesdienst mit Spendung des Aschenkreuzes 

 

Ham 10:00 Schulgottesdienst mit Spendung des Aschenkreuzes 

 

Ham 11:00 Kindergottesdienst des Kath. Kindergartens mit 

Spendung des Aschenkreuzes 

 

HS 17:00 Hl. Messe zum Aschermittwoch mit Spendung des 

Aschenkreuzes 

Stiftungsmesse für die Eheleute Johann Jansen und 

gefallenen Sohn Heinrich 

 

Me 18:30 Hl. Messe zum Aschermittwoch mit Spendung des 

Aschenkreuzes als Gemeinsame Jahresmesse für 

unsere Verstorbenen 

Franz-Josef Cremer 15, Hedwig Voß 21, Hedwig Heiß 19, 

Odilia Frey 16, Emil Bollig 18, Josef Frings 22, Johannes 

Kuhl 17, Irmgard Kurth 15, Maria Magdalena Kurth 16, 

Maria Kaiser 15, Peter Meesters 21 und Hubert Hoven 21 

 

Donnerstag, 15. Februar 2024  
 

Nz 09:00 Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 

Stiftungsmesse für die Familien Peter Rütten und Stricker 

 

Me 17:30 Hl. Messe im Seniorenhaus Marienhof 

Stiftungsmesse für verschiedene Stifter bis 1944 
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Freitag, 16. Februar 2024  
 

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof mit 

Spendung des Aschenkreuzes 

für die Leb. und Verst. des Sophienhofes 

 

Me 17:30 

18:00 

Anbetung und Beichte 

Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Leb. und Verst. der Familie Latten 

 

Samstag, 17. Februar 2024  
 Hll. Gründer des Servitenordens 

Gi 12:00 – 16:30 stille Anbetung vor dem Allerheiligsten  

 16:30 Vorabendmesse mit Spendung des Aschenkreuzes 

für Hubert Montjean und Erna Aheimer; für die Verst. 

Freunde und Familienangehörige der Familie Giebels; für 

Hilde Wamich; für die Eheleute Erwin und Mariette Haas; 

für Elisabeth Lüttgen; Jgd. für Maria Siep und Adolf Siep 

u.f.d. Leb. und Verst. d. Fam. Braun; für Walter Poche und 

f.d. Leb. und Verst. d. Fam. Poche und Schlepütz; Jgd. Für 

Loni Korbas und verst. Angehörige, Ehel. Severin und 

Barbara Weber, Helga Gehler 

 

HS 16:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung mit 

Spendung des Aschenkreuzes 

 

El 17:30 Vorabendmesse mit Spendung des Aschenkreuzes 

für die Verst. der Familien Danino, Göddertz und Plum; 

für Johannes Wirtz zum Geburtstag 

 

Oz 17:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung mit 

Spendung des Aschenkreuzes 

 

Ham 18:30 Vorabendmesse mit Spendung des Aschenkreuzes 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Go 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung mit 

Spendung des Aschenkreuzes 

 



23 
 

 

Sonntag, 18. Februar 2024 1. Fastensonntag 
  

Me 09:30 Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 

für die Leb. und Verst. der Familien Miletic und Kaiser; 

für Wolfgang Janizki, Helene und Alois Marquardt und 

Sohn Gerhard, Elisabeth und Otto Roski 

 

Nz 11:00 Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Dienstag, 20. Februar 2024  
 

Ham 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Verst. der Familie Schröder und 

Netten 

 

Oz 17:00 Kreuzwegandacht in der Wohnanlage Sophienhof 

 

Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet  

Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Sophia und Elisabeth Reimer 

 

Oz 17:00 Kreuzwegandacht in der Wohnanlage Sophienhof 

 

Me 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Nz 18:00 Kreuzwegandacht der Heimbachpilger 

 

Mittwoch, 21. Februar 2024  
Hl. Petrus Damiani 

Oz 09:00 Seniorenmesse 

für die Leb. und Verst. des Seniorenkreises Oberzier 

 

HS 17:20 

18:00 

Kreuzwegandacht 

Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Eheleute Franz Esser und Kinder 

 

Gi 18:00 Kreuzwegandacht 
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Me 18:00 Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

 

Donnerstag, 22. Februar 2024 Fest Kathedra Petri 
 

Nz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Leb. und Verst. der Familien 

Hermanns und Hirschauer 

 

Me 17:30 Hl. Messe im Seniorenhaus Marienhof 

für die Leb. und Verst. des Marienhofes 

 

Oz 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Freitag, 23. Februar 2024  
Hl. Polykarp 

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof 

zu Ehren der Mutter Gottes 

 

Me 17:30 

18:00 

Anbetung und Beichte 

Gemeinsame Jahresmesse für unsere Verstorbenen 

Franz-Josef Vaaßen 19, Ulrike Pohl-Braun 14, Hans 

Jürgen Sures 16, Katharina Kremer 14, Kathi Reimer 22, 

Magdalena Roßbach 19, Ilse Zähringer 20, Erika Pohl 16, 

Käte Diening 20, Ute Krämer 18, Peter Esch 17, Helena 

Dumblus 19, Ursula Langhof 22 und Katharina Roßbroich 

16 

 

Ham 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Samstag, 24. Februar 2024 Fest des Hl. Apostel Matthias 
 

Gi 16:00 

16:30 

stille Anbetung vor dem Allerheiligsten  

Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

HS 16:30 Vorabendmesse 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

El 17:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
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Oz 17:30 Vorabendmesse 

Jgd. Für Konrad Cremer, für Matthias Cremer, Hubert 

Cremer u.f.d. Verst. d. Fam. Cremer und für Martin 

Viehöver 

 

Ham 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Go 18:30 Vorabendmesse 

für Ehel. Anton und Katharina Förster 

 

Sonntag, 25. Februar 2024 2. Fastensonntag 
  

Me 09:30 Hl. Messe 

1. Jgd. für Pfarrer Heinz Dieter Hamachers; für Maria und 

Luise Widdingen und für die Leb. und Verst. der Familie 

Widdingen 

 

Nz 11:00 Hl. Messe 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

El = Ellen, Gi = Girbelsrath, Go = Golzheim, Ham = Hambach, 

HS = Huchem-Stammeln, Me = Merzenich, Mo = Morschenich,  

MoN = Morschenich-Neu, Nz = Niederzier, Oz = Oberzier,  

Sel = Selhausen, Jgd. = Jahrgedächtnis, SWA = Sechswochenamt 
 

 
 

Gebetsanliegen des Hl. Vaters für das Gebetsapostolat 2024 
 

Februar – für todkranke Menschen: 

„Wir beten, dass unheilbar kranke Menschen und ihre Familien immer die 

notwendige Pflege und Begleitung erhalten, sowohl in medizinischer als 

auch in menschlicher Hinsicht.“ 
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Aus unseren Pfarrgemeinden wurden  

in die Ewigkeit abberufen: 

† 
Stephanie Büßgen aus Merzenich 

am 30.09.2023 im Alter von 63 

Jahren 

Paul-Heinz Dick aus Merzenich am 

10.11.2023 im Alter von 78 Jahren 

Regina Brauner geb Schrenk 

aus Hambach am 19.11.2023  

im Alter von 87 Jahren 

Goswin Werker 

aus Niederzier am 21.11.2023 

im Alter von 91 Jahren 

Margrete Scholl geb. Jonen 

aus Huchem-Stammeln am 

22.11.2023 im Alter von 81 Jahren 

Karl Aretz 

aus Huchem-Stammeln am  

25.11.2023 im Alter von 84 Jahren 

Bozena Dubravcic-Cernic geb. 

Dubravcic aus Niederzier  

am 24.11.2023  

im Alter von 88 Jahren 

Katharina Pilartz geb. Jacobs aus 

Merzenich am 24.11.2023 im Alter 

von 86 Jahren 

Eva-Maria Rudzki geb. Rüther 

aus Golzheim am 29.11.2023 im 

Alter von 81 Jahren 

Katharina Strauch geb. Otten 

aus Huchem-Stammeln am 

08.12.2023  

im Alter von 90 Jahren 

Balthasar Bodden aus Niederzier-

Berg am 09.12.2023 

 im Alter von 87 Jahren 

Günter Mareien aus Huchem-

Stammeln am 15.12.2023 im Alter 

von 83 Jahren 

Eva-Maria Mauer, geb. Bergmann 

aus Oberzier am 15.12.2023 im 

Alter von 96 Jahren 

Hedwig Kurth, geb. Keilhauer aus 

Niederzier am 17.12.2023 im Alter 

von 68 Jahren 

Fritz Haupt aus Merzenich am 

20.12.2023 im Alter von 73 Jahren 

Sabine Conrads-Schmitz, geb -

Conrads aus Oberzier am 

28.12.2023 im Alter von 60 Jahren 

Maria Müller, geb. Kröger aus 

Niederzier am 31.12.2023  

im Alter von 86 Jahren 

Susanne Münchs, geb. 

Hommelsheim aus Merzenich am 

31.12.2023 im Alter von 92 Jahren 
 

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe  

und das ewige Licht leuchte Ihnen. 
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Kontaktdaten und Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
 

Gemeindebereich Merzenich 

Pfarrbüro: Sabine Thielen 

Telefon: 02421/ 33 77 0  

E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de  

Kirchenkasse Merzenich: IBAN: DE74 3955 0110 0001 8007 47 

 

Zentralpfarrbüro  

St. Laurentius Merzenich 

Schulstraße 4a;  

52399 Merzenich  

Mo, Mi & Fr:  

10:00 - 12:00 Uhr und  

Di & Do:  

14:00 - 16:00 Uhr 

Gemeindebereiche 

St. Amandus Girbelsrath 

St. Gregorius Golzheim 

St. Lambertus Morschenich  

& Morschenich-Neu 

 

 

siehe Merzenich 

 

 

 
Gemeindebereich Niederzier 

Pfarrbüro: Sonja Jansen 

Telefon: 02428/ 15 77 

E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 

Homepage: www.pfarrgemeinden-niederzier.de 

Kirchenkasse Niederzier: IBAN: DE10 3955 0110 0000 3404 97 
 

Zentralpfarrbüro  

St. Cäcilia  

Niederzier 

Am grauen Stein 8a;  

52382 Niederzier  

Mo, Di, Mi & Fr:  

09:00 - 12:00 Uhr und  

Do: 15:00 - 17:00 Uhr 

Pfarrbüro St. Josef 

Huchem-Stammeln 

Hochheimstraße 47  

 

 

siehe Niederzier 
Pfarrbüro St. Antonius 

Hambach 

Bachstraße 1 

Pfarrbüro St. Thomas v. 

Canterbury Ellen 

St.-Thomas-Str. 7 

Pfarrbüro St. Martin 

Oberzier 

Dorfplatz 14 

http://www.pfarrgemeinden-niederzier.de/
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Ihre Ansprechpartner/-innen 
 

Pastor der 6 Pfarrgemeinden, 

GdG- & kgv-Leiter 
 

Pfr. Andreas Galbierz                      02428/ 15 77 

kath.kirche-niederzier@t-online.de 

Diakon Raymund Schreinemacher 02421/ 37 71 8 

 
 

raymund@schreinemacher.net 

Gemeindereferentin Manuela Althausen 02421/ 49 14 53 

 
 

manuela.althausen@bistum-aachen.de 

Gemeindereferentin und Modesta Gerhards 02428/ 90 40 30 4 

Präventionsbeauftragte der 

Niederzierer Pfarrgemeinden  
 

modesta.gerhards@bistum-aachen.de 

Präventionsbeauftragte der  Katrin Krafczyk                         0156 781 753 97 

Merzenicher Pfarrgemeinden 
 

kinderschutz-merzenich@freenet.de 

Koordinator Heiko Michalski 02421/ 33 77 0 

 
 

heiko.michalski@bistum-aachen.de 

GdG-Rat Merzenich/Niederzier 
 

Martin Kamitz 02428/ 90 43 13 

Pfarreirat Ellen 

 

Renate Wirtz 02428/ 56 68 

Pfarreirat Merzenich 

 
 

Manuela Land 

gemeinderat-st.laurentius@gmx.de 

Gemeindebereich Girbelsrath 

 

Kordula Ermes 02421/ 76 67 0 

Gemeindebereich Golzheim 

 

Cornelia Könsgen 02275/ 66 22 

Gemeindebereich Morsch-Neu 

 

Birgit Pampel 02421/ 48 67 60 9 

Pfarreirat Niederzier 

 

Simone Jussen 02428/ 90 43 43 

Pfarreirat Oberzier 

 

Walter Brauers 02428/ 44 92 

Pfarrheim Oberzier 

 

Michael Rothkopf 02428/ 13 26 

Pfarrbücherei Merzenich Josef Heidemann 02421/ 39 26 33 
 josef.heidemann@bistum-aachen.de 

 Öffnungszeiten: samstags 17:00 - 18:00 Uhr und sonntags 10:00 - 12:00 Uhr 
 

GdG = Gemeinschaft der Gemeinden  /  kgv = Kirchengemeindeverband 
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